Aufnahmeordnung fiir den Masterstudiengang ,,Environmental Physics“
an der Universitat Bremen

Vom 13. Dezember 2023, berichtigt

Die Rektorin der Universitat Bremen hat am 13. Dezember 2023 nach § 110 Absatz 3 des
Bremischen Hochschulgesetzes (BremHG) i.V.m § 33 Absatz 6 BremHG in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. Mai 2007 (Brem.GBI. S. 339), zuletzt geandert durch Artikel 3 des
Gesetztes vom 28. Marz 2023 (Brem.GBI. S. 305), und § 3 Absatz 2 des Bremischen Hoch-
schulzulassungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. November 2010
(Brem.GBI. S. 545), zuletzt geandert durch Gesetz vom 28. Februar 2023 (Brem.GBI. S. 68),
die Aufnahmeordnung fir den Masterstudiengang ,Environmental Physics® in der nachste-
henden Fassung genehmigt.

§1
Aufnahmevoraussetzungen

(1) Aufnahmevoraussetzungen fur den Masterstudiengang ,Environmental Physics* (Kurzti-
tel: ,PEP*) sind:

a) Ein erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss in einem physikalischen oder
mathematischen Studiengang, oder in einem Studiengang, der keine wesentlichen
Unterschiede in Inhalt, Umfang und Anforderungen zu jenem erkennen lasst, mit
Studienleistungen im Umfang von mindestens 180 Leistungspunkten (Credit Points =
CP) nach dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS), oder
Leistungen, die keine wesentlichen Unterschiede in Inhalt, Umfang und Anforder-
ungen zu jenen erkennen lassen.

b) Der Nachweis von mindestens 90 CP aus dem Bereich Physik, der im vorherigen
Studium erbracht wurde.

c) Kenntnisse der englischen Sprache, die mindestens dem Niveau C1 des Gemeinsa-
men Europaischen Referenzrahmens fiir Sprachen (GER) entsprechen. Der Nach-
weis ist auch erbracht, wenn Bewerberinnen und Bewerber ihre Hochschulzugangs-
berechtigung oder den letzten Hochschulabschluss in englischer Sprache erworben
haben.

d) Ein Motivationsschreiben (max. 1 Seite), welches das besondere Interesse am Stu-
dienfach ,Environmental Physics“ begriindet und Angaben gemalR § 4 Absatz 3 ent-
halten soll.

(2) Uber die Anerkennung von Leistungen bzw. Studiengangen nach Absatz 1 Buchstaben a
und b und Uber die Bewertung des Motivationsschreibens nach Absatz 1 Buchstabe d ent-
scheidet die Auswahlkommission.

(3) Die Bewerbung kann auch erfolgen, wenn das vorangegangene Studium bis zum Bewer-
bungsschluss eines Jahres noch nicht abgeschlossen ist, jedoch Leistungen im Umfang von
mindestens 120 CP erbracht worden sind. Erflllt die Bewerbung die weiteren Aufnahmevo-
raussetzungen nach § 1 Absatz 1 Buchstaben a, b und d, kann die Zulassung unter der Be-
dingung erfolgen, dass alle Studien- und Prifungsleistungen fur den ersten berufsqualifizie-
renden Hochschulabschluss und der Nachweis der Sprachkenntnisse gemaR § 1 Absatz 1
Buchstabe c spatestens zwei Wochen nach Lehrveranstaltungsbeginn des Masterstudien-



gangs erbracht sind. Die entsprechenden Urkunden und Zeugnisse, die zugleich das Beste-
hen der Abschlusspriifung nachweisen, sind in diesem Fall bis spatestens zum 31. Dezem-
ber desselben Jahres einzureichen.

(4) Das Sekretariat fur Studierende uberpruft das Vorhandensein der formalen Aufnahmevor-
aussetzungen. Sind die fur das Studium erforderlichen Aufnahmevoraussetzungen erfillt, so
wird die Bewerberin oder der Bewerber fiur das Studium zugelassen, sofern die Anzahl der
Bewerbungen die Zulassungszahl gemaR § 4 Absatz 1 nicht Gbersteigt.

§2
Semesterbeginn

Bewerberinnen und Bewerber fir den Masterstudiengang ,Environmental Physics“ werden
jeweils zum Wintersemester der Universitat Bremen zugelassen. Semesterbeginn ist der

1. Oktober. Fortgeschrittene werden zum jeweiligen Sommersemester und Wintersemester
zugelassen, Semesterbeginn ist der 1. April bzw. der 1. Oktober.

§3
Form und Frist der Antrage

(1) Die Bewerbung und die Nachweise gemaf § 1 sind zum Bewerbungsschluss elektronisch
einzureichen. Naheres ergibt sich aus den Webseiten der Universitat Bremen unter
www.uni-bremen.de/master.

(2) Zur Immatrikulation, spatestens aber zwei Wochen nach Lehrveranstaltungsbeginn des
Masterstudiengangs, sind die in Absatz 3 genannten Nachweise in Papierform einzureichen.
Von Unterlagen, die nicht in deutscher oder englischer Sprache verfasst sind, sind Uberset-
zungen beizufligen. Die Ubersetzungen miissen von einem vereidigten, beeidigten oder
ermachtigten Ubersetzungsbiiro vorgenommen worden sein.

(3) Folgende Nachweise sind in Papierform vorzulegen:

— Annahmeerklarung,
— Nachweise aller in § 1 bestimmten Aufnahmevoraussetzungen,

— Darstellung des bisherigen Studienverlaufs (Leistungen in CP, Transcript of Records
oder vergleichbares Dokument).

(4) Der Bewerbung einer oder eines Fortgeschrittenen muss zudem der Nachweis von fur
den Master anrechenbaren Leistungen im Umfang von mindestens 10 CP beigefugt werden:

— Fur eine Bewerbung als Fortgeschrittene oder Fortgeschrittener zum Sommersemester
ist dieser Nachweis bei Zulassungsbeschrankung des Studiengangs bis zum 15. Ja-
nuar, bei nicht zulassungsbeschrankten Studiengangen bis zwei Wochen nach Lehr-
veranstaltungsbeginn des Masterstudiengangs einzureichen.

— Fur eine Bewerbung als Fortgeschrittene oder Fortgeschrittener zum Wintersemester
ist dieser Nachweis bei Zulassungsbeschrankung des Studiengangs bis zum 15. Juli,
bei nicht zulassungsbeschrankten Studiengangen bis zwei Wochen nach Lehrveran-
staltungsbeginn des Masterstudiengangs einzureichen.



(5) Bewerbungsschluss fiir das Wintersemester ist der 15. Juli und fir das Sommersemester
(nur fur Fortgeschrittene) der 15. Januar. Diese Bewerbungsfristen gelten fir Studienanfan-
gerinnen und Studienanfanger sowie fur Fortgeschrittene.

§4
Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber

(1) Die Zahl der Studienplatze kann beschrankt werden und wird ggf. jahrlich neu festge-
setzt. Ubersteigt die Zahl der Bewerberinnen und Bewerber, die die Aufnahmevoraussetzun-
gen nach § 1 erfullen, die vorhandenen Kapazitaten, wird eine Rangfolge gemaR Absatz 2
gebildet, nach der die Studienplatze vergeben werden.

(2) Eine Auswahlkommission gemaf § 5 bewertet die Bewerbungsunterlagen auf der Grund-
lage des in Absatz 3 dargestellten Bewertungsschemas.

(3) In dem Bewertungsschema werden fur die Rangfolgenbildung bis zu 100 Punkte verge-
ben. Folgende Auswahlkriterien werden gewichtet und bewertet:

— Maximal 50 Punkte: Gesamtnote des vorangegangenen Abschlusses oder des zum
Zeitpunkt der Bewerbung erreichten Notendurchschnitts (mind. 120 CP). Dabei werden
die Noten gemaf gangiger Rundungsregeln auf eine Stelle nach dem Komma gerun-
det und wie folgt in Punkte umgerechnet:

- 1,0bis1,5 50 Punkte
- 1,6bis2,0 40 Punkte
2,1bis 2,5 30 Punkte
2,6 bis 3,0 20 Punkte
3,1 bis 3,5 10 Punkte
3,6 bis 4,0 0 Punkte

— Maximal 30 Punkte: Note der einschlagigen Studienschwerpunkte mit (fachwissen-
schaftlichem) Inhalt im Vorstudium: Umweltphysik, Meteorologie, Ozeanographie, Geo-
physik, Geologie, Applied Physics. Dabei werden die Noten gemaf gangiger Run-
dungsregeln auf eine Stelle nach dem Komma gerundet und wie folgt in Punkte umge-

rechnet:
— mindestens 2 von 6 Schwerpunkten 30 Punkte
— 1 von 6 Schwerpunkten 15 Punkte

— Maximal 20 Punkte: Motivationsschreiben (Begriindung des Interesses am Studien-
gang). Kriterien flir die Bewertung des Schreibens sind (z. B.) die spezifische Bezug-
nahme auf den Studiengang, die klare Darlegung der eigenen Qualifikationen und
Ziele, insbesondere hinsichtlich des Zusammenhanges zwischen geplantem Berufs-
weg und Studiengang, sowie die Ubereinstimmung der Studienmotivation mit der Aus-
richtung des Studienganges.

— sehr Uberzeugend 20 Punkte
— Uberzeugend 14 Punkte
— wenig Uberzeugend 6 Punkte
— nicht Uberzeugend 0 Punkte

(4) Die Auswahlkommission bildet auf Grundlage der nach Absatz 3 vorgenommenen Bewer-
tung der Bewerbungsunterlagen eine Rangfolge flir die Zulassung.



(5) Eine Auswahl nach Hartegesichtspunkten gemal § 31 der Studienplatzvergabeverord-
nung ist méglich. Die Studienplatze der Hartequote (5 v.H.) werden auf Antrag an Bewerbe-
rinnen und Bewerber vergeben, fir die die Nichtzulassung eine aulergewdhnliche Harte be-
deuten wirde. Eine aufRergewohnliche Harte liegt insbesondere vor, wenn besondere soziale
oder familiare Grunde in der Person der Bewerberin oder des Bewerbers die sofortige Auf-
nahme des Studiums zwingend erfordern. Die Rangfolge wird durch den Grad der aul3erge-
wohnlichen Harte bestimmt.

(6) Uber die Zulassung zum Studium und Widerspriiche gegen ablehnende Bescheide ent-
scheidet die Rektorin oder der Rektor der Universitat Bremen.

§5

Auswahlkommission

Zur Wahrmnehmung der durch diese Ordnung zugewiesenen Aufgaben wird eine Auswahl-
kommission eingesetzt. Die Mitglieder der Auswahlkommission werden vom Fachbereichsrat
benannt. Sie besteht aus

— 3 im Studiengang tatigen Hochschullehrenden,
— 1 akademischen Mitarbeitenden und
— 1 Studierenden.

Die Amtszeit der Hochschullehrenden und der akademischen Mitarbeitenden in der Auswahl-
kommission betragt zwei Jahre, die Amtszeit der studentischen Vertretung ein Jahr. Alle Mit-
glieder der Kommission sind stimmberechtigt.

§6

Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt am Tag nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor in
Kraft. Sie wird im Amtlichen Mitteilungsblatt der Universitat Bremen verdffentlicht und gilt fur
die Zulassung ab dem Wintersemester 2024/25. Die Aufnahmeordnung vom 25. November
2020 tritt mit Inkrafttreten dieser Ordnung aufRer Kraft.

Genehmigt, Bremen, den 13. Dezember 2023
Die Rektorin
der Universitat Bremen



	Aufnahmevoraussetzungen
	Semesterbeginn
	Form und Frist der Anträge
	Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber
	Auswahlkommission
	Inkrafttreten

